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Bosch-Werk in Feuerbach: Tradition trifft Moderne  
 
In Feuerbach befindet sich der älteste und größte Bosch-Standort weltweit. 
Robert Bosch hat ihn 1909 selbst gegründet. Das darin eingebettete Bosch-Werk 
in Feuerbach blickt auf mehr als 100 Jahre zurück. Es hat Geschichte – und es 
hat Zukunft. Das Werk geht mit der Zeit und setzt auf Fortschritt durch 
Industrie 4.0. Produktion, Wartung, Transport und Überwachung: Die aktuell 
mehr als 550 vernetzten Maschinen im Werk machen dies auf moderne Weise 
möglich. So erlaubt beispielsweise Condition Monitoring eine grafische 
Darstellung des Maschinenzustands – ähnlich eines Gesundheitschecks beim 
Menschen. Dadurch bewahren Mitarbeiter stets den Durchblick, um im richtigen 
Moment das Richtige zu tun. Das Ergebnis: Maschinenstillstände werden 
reduziert, die Produktionsleistung erhöht.  
 
Auch in der Logistik sorgt die durchgängige Vernetzung für erhebliche 
Prozessverbesserungen und mehr Transparenz. Mit dem intelligenten 
Supermarkt und seinem Put-to-Light-System ist beispielsweise das Ein- und 
Ausbuchen von Material im fertigungsnahen Materiallager automatisiert und die 
Befüllung vereinfacht. Teileentnahmen werden im Bestandssystem gebucht und 
Wiederbeschaffungsbestellungen automatisch ausgelöst. Die Transportaufträge 
übernehmen digitalisierte Milkruns und autonome ActiveShuttles.  
 
Neben dem umfassenden Einsatz von Softwarelösungen treibt das Werk in 
Feuerbach auch die Mensch-Maschine-Kollaboration voran. APAS, der 
automatische Produktionsassistent, arbeitet Hand in Hand mit Menschen – und 
das ohne Schutzzaun. Industrie 4.0 verändert die Produktion und damit auch 
Jobprofile. Dieser Tatsache trägt das Werk in Feuerbach Rechnung. So starteten 
im Frühjahr 2018 Facharbeiter aus Feuerbach die neue, bundesweite 
Qualifizierung der Industrie- und Handelskammer (IHK) zur Fachkraft für 
Industrie 4.0.  
 
Darüber hinaus leistet die Fabrik Pionierarbeit bei 5G-Mobilfunknetzen für den 
gesamten Bosch-Fertigungsverbund mit seinen rund 250 Werken: Bosch hat für 
das Werk in Stuttgart-Feuerbach eine Lizenz zur Frequenznutzung für ein 
privates 5G-Netz beantragt und erhalten. Geplant ist, den Netzaufbau im Jahr 
2020 zu realisieren. 
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Allgemeines zum Werk 
 
 Werksname Bosch-Werk Feuerbach  
 Gründung  1909 
 Fläche rund 109 100 m² 
 Mitarbeiter rund 3 000 
 Produkte Hochdruckpumpen und Komponenten für die 

Abgasnachbehandlung 
 Kernkompetenzen Leitwerksfunktion, Digitalisierung/Industrie 4.0, C-

Beschichtung, Taktile Messtechnik, Bainitisches Härten 
 Geschäftsbereich Powertrain Solutions  
 
Zahlen, Daten, Fakten zu Industrie 4.0 in Feuerbach 
 
 Mehr als 550 vernetzte Maschinen. 
 Verkürzung der Zykluszeit in der Produktion um 10 Prozent.  
 Reduzierung des administrativen Aufwands für das Shopfloor Management 

um über 50 Prozent mit Hilfe der interaktiven Kommunikationsplattform 
Active Cockpit. 

 Senkung des Energiebedarfs um über 50 Prozent (Stand Januar 2019 im 
Vergleich zu 2007) unter anderem durch intelligente Vernetzung 
verschiedener Datenquellen. 
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